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LWG Cottbus forciert Unternehmensentwicklung  

 
Erste Erfolgbilanz der Kooperation zwischen dem 

Wasserdienstleister EURAWASSER und der Lausitzer Wasser GmbH  
 
Berlin/Cottbus, den 20. August 2004 

Die Lausitzer Wasser GmbH & Co KG (LWG) forciert auf der Grundlage ihrer 

strategischen Partnerschaft mit der EURAWASSER Gruppe in Brandenburg gegenwärtig 

ihre Unternehmensentwicklung und blickt dabei auf eine erste, positive Bilanz zurück. 

Erst im Januar 2004 hatte EURAWASSER, einer der erfahrensten Wasser- und 

Abwasserdienstleister in Deutschland, 28,9 Prozent der LWG im Wert von 14,4 Millionen 

€ erworben. Die LWG gehört nach wie vor mehrheitlich der Stadt Cottbus (50,1 Prozent) 

sowie den umliegenden Einzelgemeinden und Zweckverbänden (21 Prozent), die 

hoheitlichen Rechte der Kommune bleiben unberührt. Die LWG mit Sitz in Cottbus gilt als 

eines der renommiertesten und größten wasserwirtschaftlichen Unternehmen in 

Brandenburg und sichert die Trinkwasserversorgung für die rund 102.000 Einwohner von 

Cottbus sowie die etwa 45.000 Menschen in 50 Umlandgemeinden. Darüber hinaus ist 

sie verantwortlich für die Abwasserentsorgung von etwa 117.000 Einwohnern in  Cottbus 

und 35 Umlandgemeinden. Die strategische Partnerschaft wird in einem detaillierten 

Konsortialvertrag geregelt, der als Leitlinie für das künftige, gemeinsame 

unternehmerische Handeln dient.  

 

Gemeinsames Ziel der LWG-Gesellschafter ist es, die Marktstellung der Lausitzer 

Wasser GmbH als kunden- und wettbewerbsorientiertes Unternehmen zu verbessern, 

indem die LWG durch eine effizientere Strukturierung Kosten senkt und in die 

Entwicklungsstrategien von EURAWASSER integriert wird.  Die Neuakquisition, Planung 

und Umsetzung von Ver- und Entsorgungsprojekten wird nun gemeinsam forciert – bei 

Gewährleistung einer preiswürdigen und qualitativ hochwertigen Wasserversorgung.  

 

Die Partnerschaft hat zu einer positiven, dynamischen Unternehmensentwicklung 

geführt, die die LWG zu einem auch überregional bedeutenden Unternehmen der 

Wasser- und Abwasserwirtschaft machen wird. Kern dieser unternehmerischen 

Weiterentwicklung ist die kürzlich erfolgte Einrichtung einer Projektentwicklungseinheit, 

die gegenwärtig die strategische Ausrichtung der LWG formuliert, eine 

Zielgruppenerfassung vornimmt und in den kommenden zwei Jahren den umliegenden 

Zweckverbänden, Eigenbetrieben und anderen potenziellen Kunden sowie Partnern die 

 
 

 



 
 
 
 
 
 

Leistungen der LWG vorstellen wird. Eine wichtige Rolle spielen aufgrund der 

geografischen Lage des LWG-Gebietes auch grenzüberschreitende Kontakte nach 

Polen: Hier konnte sich die LWG dank der internationalen EURAWASSER-

Konzernanbindung an SUEZ ENVIRONNEMENT u. a. in  Breslau und Warschau  

positionieren – mit Blick auf die Perspektiven der gerade erfolgten EU-Erweiterung ein 

erster  Schritt für das unternehmerische Wachstum der LWG. 

 

Die Partnerschaft führt überdies zu mehr Arbeitsplatzsicherheit: Die LWG beschäftigt 

gegenwärtig 192 Mitarbeiter/innen, darüber hinaus  44 Auszubildende in einer eigenen, 

überregionalen Lehrwerkstatt für Anlagemechaniker, dazu gehören auch acht 

Auszubildende direkt bei der LWG. Betriebsbedingte Kündigungen sind nach dem 

Konsortialvertrag bis 2006 nicht möglich und nicht notwendig: Denn freigesetzte 

Arbeitskräfte werden in neue Geschäftsfelder integriert. Von überregionaler Bedeutung 

ist die Zählerwerkstatt der LWG: Hier werden jährlich rund 55.000 Wasserzähler 

aufbereitet und Zählereichungen vorgenommen: Die LWG wird nun innerhalb der 

EURAWASSER-Gruppe zielstrebig zu einem Kompetenzzentrum „Wasserzähler“ 

ausgebaut.  

 

Die EURAWASSER-Beteiligung brachte der LWG auch auf einem weiteren Gebiet einen 

direkten Nutzen – bei der kostspieligen Klärschlammentsorgung. Die LWG zahlt heute für 

die Klärschlammentsorgung zehn Euro je Tonne weniger als früher; diese 

Kostenreduzierung gelang nur, weil die Unternehmensgruppe an anderen Standorten mit 

demselben Entsorger zusammenarbeitet und so vorteilhafte Konditionen für die LWG 

aushandeln konnte. Gemeinsam mit anderen EURAWASSER-Standorten erarbeitet die 

LWG jetzt eine langfristige Strategie zur Klärschlammentsorgung.  

 

Weitere Informationen bei: 

EURAWASSER Aufbereitungs- und Entsorgungs- GmbH 
Tel. 030/893 853-0  
Fax 030/ 893 853-99  
Email: info-berlin@eurawasser.de 
 
Media & Press Services 
Jürgen Scheunemann 
Tel. 030/301 22 196 
Fax 030/301 22 197 
Email: scheunemann@scheunemann-pr.de 
 
LWG Lausitzer Wasser GmbH & Co KG 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Heidrun Dittmann 
Tel. 0355/350 1106. 
Email: h.dittmann@lwgnet.de 
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